
Losungsandacht zum 14. April 2021          

Pfarrerin Stefanie Schlenczek, MÖD Landau

Der HERR hatte sie fröhlich gemacht.

Esra 6,22

Freut euch aber, dass eure Namen im Himmel geschrieben sind.

Lukas 10,20

Freude ist klein und groß.

Freude ist warm und lebendig.

Freude ist still und laut.

Freude ist oft nur ein Augenblick.

Freude ist für mich 

ganz bei mir zu sein

und sie mit anderen Menschen zu teilen

Geteilte Freude ist doppelte Freude

für Familie, Freunde und meine Leute 

Liebe Hörerinnen und Hörer,

so oder so ähnlich könnte sich das angefühlt haben, als nach ewig langer 

Durststrecke der zweite Tempel in Jerusalem gebaut werden konnte. Und als er 

dann fertig war. Ein riesiges Fest. Freude, die überschwappt. Und ich glaube zu 

dieser Freude gibt es einen Weg. Dazu möchte ich Ihnen etwas erzählen.

Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht. Wenn ich etwas richtig Anstrengendes gemacht 

habe, dann bin ich erstmal so platt, dass bei mir gar nichts mehr funktioniert. Es 

ist auch schon passiert, dass mir dann vor lauter Erschöpfung die Tränen kamen. 

Nicht etwa vor Traurigkeit oder Trübsinn, einfach vor Kraftlosigkeit. Und 



manchmal, da passiert es dann, so wie diese Woche, nach einem richtig 

anstrengenden Langzeitprojekt, da kommt jemand und legt alle Freude, die in ihm 

steckt, in unsere Begegnung, singt für mich ein Lied der Freude. Und ich merke, 

wie das völlig unerwartet auf mich überschwappt und meine Akkus füllt. Ich glaube,

so fühlt sich das auch an, wenn Gott einen fröhlich macht. Und da lässt sich das 

Leben wieder ganz intensiv spüren:

Und wenn nach dunkler Nacht der Tag anbricht

und die Sonne durch die Wolken bricht

und ich bade mich im Sonnenlicht

das ist was für mich Freude ist

Ein Kribbeln tief in mir drin 

das macht, dass jede meiner Zellen schwingt.

Wenn ich niemand und nichts mehr vermiss' –

das ist was für mich Freude ist.

Liebe Hörerinnen und Hörer,

Ich glaube wir brauchen gerade ganz dringend solche Bilder. Hoffnungsbilder und 

Kraftbilder.

Das dachte sich auch die Netzgemeinde da_zwischen und hat letztes Jahr 

zusammen mit dem Künstler Cris Cosmo eine Ode an die Freude geschrieben. Was 

für mich Freude ist, heißt der Song.

Es ist ein Lied, das Hoffnung macht auf ein Danach. Nach dem großen Kraftakt, 

nach der Pandemie. Und das Energietankstellen liefert für die Zeit da_zwischen. 

Wir haben heute gehört, wir dürfen uns freuen, dass unsere Namen im Himmel 

geschrieben sind. Das ist die lange Aussicht, ist der Weitblick. Da_zwischen aber 

lassen Sie uns einander Freude schenken. Den liebenden Blick aufeinander. Die 

zupackende Hand. Manchmal das tröstende Wort und eine liebe Umarmung. Und 



dann auch einfach ganz viel Freude. Denn Freude ist eine Kraft. Wie eine 

Sprungfeder, die mir hilft, mich freizuspringen. Mit voller Power. Solche 

Sprungfedern wünsche ich Ihnen. 

Amen.

Den Song von Cris Cosmo und da_zwischen fnden Sie hier:

Was für mich Freude ist

https://www.youtube.com/watch?v=94QjsFbY1nA 

https://www.youtube.com/watch?v=94QjsFbY1nA

